
     

 
 
 
 

 
       

Hamburg, 17.03.2020 

 

Liebe Eltern, 

 

für uns alle ist es in dieser Woche eine neue und herausfordernde Situation. 

Am Montag haben wir uns mit allen Kolleginnen und Kollegen, die nicht aus Risikogebieten 

zurückgekehrt sind, in der Schule besprochen und das weitere Vorgehen geplant. Wir 

mussten feststellen, dass auch bei uns die Zahl der Mitarbeiter aufgrund der aktuellen 

Situation eingeschränkt ist. 

Wie Sie bereits von Herrn Mertens erfahren haben, befinde auch ich mich in vorsorglicher 

häuslicher Quarantäne (Homeoffice), da ich mich in einem Risikogebiet aufgehalten habe.  

Herr Mertens und ich befinden und selbstverständlich in enger Absprache und stehen im 

stetigen telefonischen Kontakt. An dieser Stelle möchte ich meinen Kolleginnen und 

Kollegen, sowie meinem Stellvertreter, Herrn Mertens ausdrücklich danken! Das gesamte 

Team stellt in dieser besonderen Zeit durch große Einsatzbereitschaft, Verlässlichkeit und 

Flexibilität einmal mehr Ihre hohe Kompetenz unter Beweis.  

Zum Schulbeginn war es dann tatsächlich so, dass es Ihnen, liebe Eltern, gelungen ist, Ihre 

Kinder zu betreuen oder Betreuung zu organisieren, so dass wir der Empfehlung der 

Behörde folgen konnten und so wenige Menschen wie nur eben möglich in der Schule sein 

mussten. Wir hoffen sehr, dass wir weiterhin so gut zusammenwirken und die Schule 

möglichst leer halten können. 

Wir haben an unserer Schule ein internes Krisenteam aus unserem stellv. Schulleiter Herrn 

Mertens, den Mitgliedern der Steuergruppe, Frau Arnold und Frau Pape sowie Frau Arua aus 

der AfSK gebildet. 

In engem Kontakt mit den Klassenleitungen haben wir als Schulleitung bereits seit dem 

Wochenende sämtliche notwendigen Maßnahmen für die Versorgung der einzelnen Klassen 

mit den Kolleginnen und Kollegen abgesprochen. Die häufig neu abgefassten Anschreiben 

der Behörde wurden von uns den Klassenleitungen als Information zur Verfügung gestellt 

und dadurch die aktuelle und verlässliche Information aller Elternhäuser durch die 

Klassenverteiler sichergestellt. 

Wie wir Ihnen heute, am „Corona –Tag 2“ mitteilen können, haben alle Kolleginnen und 

Kollegen in der Weitergabe der Informationen an die Eltern und Kinder sehr schnelle und 

zuverlässige Arbeit geleistet. Die Wege der Informationsweitergabe sind dabei durchaus 

unterschiedlich, was den Klassenstufen entsprechend auch sinnvoll ist. 

Innerhalb des Kollegiums findet nach unserer Einschätzung ein guter Kontakt mit den Eltern 

statt. Wir sind als Schulleitung gut über die Aktivitäten der Klassenleitungen informiert. 
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Wir hoffen, dass wir gemeinsam diese schwierige Situation gut bewältigen werden und dass 

wir uns gegenseitig gut und vorausschauend unterstützen. Was die weitere Entwicklung 

angeht, können wir momentan keine verlässlichen Aussagen machen. Wir stehen im 

täglichen Kontakt mit der Behörde und informieren Sie selbstverständlich umgehend, sollte 

es einen neuen Stand geben. 

Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung! Herr Mertens und ich stehen für 

Fragen jederzeit zur Verfügung und hoffen, dass wir alle gesund bleiben und uns schon bald 

wieder im normalen Schulbetrieb begegnen werden. 

                      
Corinna Jorden, Schulleiterin      Christian Mertens, stv. Schulleiter 

 
 
 


